
 
Verans ta l tungsor t :  
Bayerische Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau, 
An der Steige 15, 97209 Veitshöchheim,  
Sebastian-Englerth, Lageplan Nr. 10 
 
Parkplatz Nr 18, Friedhofstr./Ecke Sendelbachstr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
  

 
 
 
 

Verans ta l te r :  
 

Bayerischer Landesverband 
für Gartenbau und Landespflege e. V. 

Herzog-Heinrich-Str. 21 
80336 München 

Tel: 089/544305-0 
Fax: 089/544305-34 

www.gartenbauvereine.org 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit der  
Bayerischen Gartenakademie Veitshöchheim statt. 

 
 

Gartenpfleger-

Fortbildungskurs Nord

Wicht i ge  In fo :  
Die Anmeldung erfolgt  wie gewohnt 
über  den zuständigen Kreisverband.  
 

 

13./14. September 2024
Veitshöchheim 

© schulzie/Fotolia 
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F re i tag ,  13 .  September  2024  
 
 

09:00 bis 09:15 Uhr: 

Begrüßung und Organisatorisches 
Dipl.-Ing. (FH) Ines Mertinat, Bayer. Landesver-
band für Gartenbau und Landespflege e.V. 

 
09:15 bis 10:15 Uhr: 

Arbeitsschutz im Garten  
Dipl.-Ing. Jens Krause 
VBG Verwaltungs-Berufsgenossenschaft 

 
10:30 bis 12:00 Uhr:  

Wildobst – Heimische Superfruits aus dem        
eigenen Garten  
Dipl.-Ing. (FH) Gartenbau Hubert Siegler, Bayeri-
sche Gartenakademie, LWG Veitshöchheim 

12:00 bis 12:30 Uhr: 

Der Gartenpfleger im Verein 
Dipl.-Ing. (FH) Ines Mertinat 

 
12:30 bis 13:30 Uhr:  Mittagspause 

(Teilnehmer sorgen selbst für Verpflegung) 
 

 
13:30 bis 15:00 Uhr: 

 Wildobst – Verkostung 
 Dipl.-Ing. (FH) Gartenbau Hubert Siegler 
 

Im Anschluss: 
Fahrt in den Versuchsbetrieb für Obstbau und 
Gartengehölze Stutel (ca. 10 Minuten) 

 97291 Thüngersheim, Stutel (fürs Navi) 
 

15:30 bis 17:00 Uhr:  

Führung im Versuchsbetrieb Stutel 
Dipl.-Ing. (FH) Gartenbau Hubert Siegler 

 
 

Samstag ,  14 .  September  2024  
 
 

08:30 bis 09:45 Uhr: 
Der Gemüsegarten – Gewinner des Klima- 
wandels?  
 Dipl.-Ing. Marianne Scheu-Helgert, ehem. Leite-
rin der Bayerische Gartenakademie, LWG Veits-
höchheim 
 

10:00 bis 11:00 Uhr:  
 Nützlinge als Helfer im Garten  
 Isolde Keil-Vierheilig, Bayerische Gartenakade-
mie, LWG Veitshöchheim 

 
11:00 bis 11:30 Uhr: 

Neues aus der Bayerischen Gartenakademie 
Dipl.-Ing. agr. Claudia Schönmüller, Leiterin der 
Bayerische Gartenakademie, LWG Veitshöch-
heim 

 
 

11:30 bis 12:30 Uhr:  Mittagspause 
(Teilnehmer sorgen selbst für Verpflegung) 

 
 

12:30 bis 16:30 Uhr: 

Vorträge vorbereiten und halten  
Dr. Cornelia Wolfgruber, Hanns-Seidel-Stiftung  

 
16:30 Uhr 

Verabschiedung und Überreichung der 
Teilnehmerurkunden 
Dipl.-Ing. agr. Claudia Schönmüller, Bayerische 
Gartenakademie, LWG Veitshöchheim 

 

 
 

 
Mit dem wachsenden Naturverständnis und Umwelt-
bewusstsein in der Bevölkerung steigen auch die  
Ansprüche an die Beratung im Freizeitgartenbau. 
 
So werden die Gartenbauvereine immer mehr zum 
Ansprechpartner vor Ort, wenn es darum geht, Hilfe-
stellung rund um die Gestaltung und Bewirtschaf-
tung von Gärten, aber auch für die Dorfverschöne-   
rung zu geben. Um die Gartenbauvereine bei dieser 
anspruchsvollen Aufgabe zu unterstützen, bietet der 
Landesverband in enger Zusammenarbeit mit seinen 
fachkundigen Kooperationspartnern eine Ausbildung 
für Gartenpfleger an. 
 
 
Im Rahmen dieser dreistufigen Gartenpfleger-Aus-
bildung – auf Kreisebene, auf Bezirksebene (Aufbau-
kurse) und auf Landesebene (Fortbildungskurse,   
Spezialkurse) – bietet der Landesverband zusammen 
mit der Bayerischen Gartenakademie den zweitägi-
gen Gartenpfleger-Fortbildungskurs 2024 an: 

 
Einzelne Fachthemen der Aufbaukurse werden wei-
ter vertieft. Unterstützt werden wir dabei von erst-
klassigen Referenten der gartenbaulichen For-
schungseinrichtungen in Veitshöchheim bzw. in 
Weihenstephan, die neueste Forschungsergebnisse 
aus ihren Fachgebieten an Sie weitergeben. Kern-
stück des Kurses ist neben fachlichem Input die Ver-
mittlung von Grundlagen der Rhetorik – so mancher 
Gartenpfleger hält bereits Vorträge, um sein Wissen 
in die Vereine weiterzutragen und als Multiplikator 
zu fungieren.  

 
 

Teilnahmevoraussetzung ist der vorherige Besuch 
eines Gartenpfleger-Aufbaukurses auf Bezirksebene. 
Die Teilnahme am Fortbildungskurs berechtigt wie-
derum zur Teilnahme an der nächsten Ausbildungs-
stufe – den Gartenpfleger-Spezialkursen. 
 
 
 


